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Brazer Krampusshow  

Der Krampusverein sagt Danke! 
 
Heuer durfte der Krampusverein Braz zu seinem kleinen Jubiläum einla-
den. Die Krampusschow Braz fand zum 5. Mal statt. Am Nachmittag 
mischten sich einige Krampusse gemeinsam mit dem Nikolaus  unter die 
Besucher. Jedes Kind erhielt ein kleines Geschenk und hatte die Möglich-
keit, die zottligen Gesellen zu berühren und sich mit ihnen fotografieren 
zu lassen. Dem Krampusverein ist es ein Anliegen, den Kindern die Angst 
vor dem Krampus zu nehmen.  
 
Anschließend verkürzten einige Bläser des Musikvereins Braz den Zu-
schauern die Wartezeit bis zum Beginn der Show. Sechs Gruppen mach-
ten sich dann auf den Weg zum Festplatz. Trotz sehr starkem Regen 
freute sich der Verein über ca. 250 Besucher.  
 
Der Krampusverein möchte sich bei der Bevölkerung von Braz für die 
große Unterstützung und das zahlreiche Kommen bedanken und 
wünscht allen eine besinnliche Adventszeit und fröhliche Weihnachten. 
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Neues aus der Gemeinde-
stube 
 
Parkplatz Heizwerk 
 
Der Baubeginn des neuen Ge-
meindehauses im Frühjahr 2016 
erfordert auch eine Änderung der 
Parkplatzsituation. Die Parkplätze 
vor dem Lehrerhaus werden dann 
nicht mehr benützbar sein. Wir 
haben daher rechtzeitig vor dem 
Winter beim Heizwerk einen neu-
en Parkplatz geschaffen.  Geplant 
ist, dass jene Fahrzeuge, welche 
den ganzen Tag parken, den neu-
en Parkplatz nützen, damit die 
wenigen verbleibenden Parkplät-
ze für die Arzt– und Gemeinde-
amtsbesucher zur Verfügung ste-
hen.  Der neue Parkplatz bleibt 
auch nach Fertigstellung des Ge-
meindehauses bestehen und ist 
dann natürlich eine gute Park-
möglichkeit bei Festen und Ver-
anstaltungen. 
 
Gavril-Gehweg 
 
Gut Ding braucht Weile. Dieser 
Spruch gilt sicher für das Thema 
Gavril-Brücke. Nachdem für die 
Brücke sowohl die ASFINAG als 
auch das Land Vorarlberg zustän-
dig sind, hat die Umsetzung der 
Sicherheitsmaßnahmen etwas 
gedauert. Die Straßenbauverwal-
tung und die ASFINAG haben in-
zwischen das Brückengeländer 
nach außen versetzt, dadurch 
entstand ein 80 cm breiter Geh-
steig. Die Gemeinde hat die Er-
richtung der Gehsteige zur Brücke 
und der Beleuchtung übernom-
men. Die Gehsteige sind fertig, 
die Kabel verlegt und demnächst 
wird auch noch die Beleuchtung 
über die Brücke bis zum Zunft-
haus fertiggestellt. Ein kleiner 
aber wichtiger Beitrag zu mehr 
Sicherheit. 
 

Gemeindehaus 
 
Das erste Ausschreibungspaket 
wurde fixiert, die Angebote des 2. 
Ausschreibungspakets (Fenster, 
Holzbau, Gerüst, Spengler) sind 
inzwischen eingelangt. Das 3. 
Ausschreibungspaket wird Anfang 
Dezember versandt. Die Vorge-
hensweise sieht immer folgender-
maßen aus: 
Der Umweltverband gibt den 
rechtlichen Rahmen der Aus-
schreibung vor, diese wird dann 
vom Architekten und der VOGE-
WOSI mit dem Leistungsverzeich-
nis (= Details zum Auftrag) befüllt. 
Anschließend wird die Ausschrei-
bung noch hinsichtlich der Ver-
wendung von umweltverträgli-
chen Materialien geprüft. Zuletzt 
erfolgt die Ausschreibung an die 
Betriebe durch die Gemeinde 
bzw. im Internet unter http://
bekanntmachun-
gen.vorarlberg.at).  
Gleichzeitig wurden mit den Nut-
zern (Musik, Kinderbetreuung, 
Gemeinde) und dem Architekten 
Gespräche über Materialdetails 
(Böden, Wände, Decken, …) ge-
führt und es wurden gemeinsam 
bei einer „Exkursion durchs Länd-
le“ verschiedene Beispiele vor Ort 
besichtigt. So haben wir dann 
noch heuer alle Angebote, und 
einem Beginn nach Ende des Win-
ters steht nichts mehr im Wege. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Liebe InnerbrazerInnen, 
 
wiederum neigt sich ein Jahr rasch 
dem Ende zu. Dies ist auch immer 
eine Gelegenheit für eine kurze Rück-
schau. Neben vielen kleineren und 
größeren Ereignissen fand im Früh-
jahr mit den Gemeindevertretungs-
wahlen eine doch wichtige Weichen-
stellung statt, welche bei uns erfreuli-
cherweise ganz unkompliziert über 
die Bühne ging, was ja nicht selbstver-
ständlich ist.  
Ich möchte die Gelegenheit nützen 
und an dieser Stelle  dem Gemeinde-
vorstand und allen Gemeindevertre-
terInnen recht herzlich für die kon-
struktive, sachliche und durchaus mit 
Humor garnierte Zusammenarbeit 
danken. Diese Form des Miteinanders 
ermöglicht ein angenehmes und auf 
das Dorf gerichtetes Arbeiten und 
dies wissen das Gemeindeamt-Team 
und ich zu schätzen. 
Danken möchte ich auch allen Mitar-
beiterInnen der Gemeinde (Reini-
gung, Gemeindeverwaltung, Bauhof, 
Musikschule) für ihre Arbeit und ihr 
Engagement. Innerbraz hat ein tolles 
Team. 
 
Ihnen/euch wünsche ich eine mög-

lichst besinnliche Adventszeit und ein 

frohes Weihnachtsfest. 

 

Eugen Hartmann 

Bürgermeister 

http://bekanntmachungen.vorarlberg.at
http://bekanntmachungen.vorarlberg.at
http://bekanntmachungen.vorarlberg.at
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Kindergarten Innerbraz 

 
Sprachförderung im Kindergarten Innerbraz 

 
Im Kindergarten Innerbraz befinden sich dieses Kin-
dergartenjahr 29 Kinder. 
Inmitten der Gruppe befinden sich fünf Kinder mit 
nichtdeutscher Muttersprache. 
Damit auch diesen Kindern ein gelungener Start in 
die Schule ermöglicht wird, setzen wir im Kindergar-
ten schon so früh wie möglich an, die Kinder spiele-
risch im Erlernen der deutschen Umgangssprache zu 
unterstützen. 
Um die Kinder regelmäßig und gezielt wöchentlich zu 
fördern, besucht uns an zwei Vormittagen Frau Hill-
brand Isabell als Sprachförderin  im Kindergarten. 
Die gelernte Volksschulpädagogin und Spielgruppen-
betreuerin nimmt sich gezielt den Kindern mit nicht-
deutscher Muttersprache an. Durch vorbereitete 
Impulse, Gespräche, Spiele und Gruppenübungen 
werden die Kinder in angenehmer Atmosphäre mit 
der deutschen Sprache  und ihren Regeln konfron-
tiert. 
Die Kinder sollen vor allem für alltägliche Lebenssitu-
ationen sprachlich gerüstet werden. 
In Zusammenarbeit mit den Eltern versuchen wir so, 
den Kindern das nötige Rüstzeug für den bevorste-
henden Schuleintritt zu geben. 

 
 
Martinsfest/Laternenfest im Kindergarten Innerbraz 

 
Am 11. November fand im Kindergarten Innerbraz 
das alljährliche Martinsfest bzw. Laternenfest zu Eh-
ren des hl. Martin statt. 
Der Hl. Martin lebte um ca. 300 nach Christus. Durch 
seine besondere Eigenschaft, sich um die ausge-
grenzten Menschen zu kümmern,  ging er in die Ge-
schichte ein. 
 
Gerade in der jetzigen Zeit ist dieses Thema für uns 
wieder aktueller denn je.  
Sich in die Gefühlslage anderer hineindenken zu kön-
nen, fällt zusehends immer mehr Menschen und 
auch Kindern schwer. 
 
Daher wird von uns in der vorweihnachtlichen Zeit 
gerne dieses Thema aufgegriffen, um die Kinder für 
diesen Charakterzug zu sensibilisieren. 
Durch Geschichten, Rollenspiele und Übungen wer-
den die Kinder spielerisch mit dem Thema Teilen und 
Rücksichtnehmen vertraut gemacht. 
Der Höhepunkt findet dann alle Jahre wieder mit 
dem  Veranstalten des traditionellen Martins- bzw. 
Laternenfestes statt. 
Mit bunten selbstgebastelten Laternen zogen die 
Kinder in die festlich beleuchtete Kirche ein. 
Zur Freude ihrer Familien, Freunden und Bekannten 
sowie des Pfarrers Jose gaben sie Lieder und einen 
Tanz, ein Martinsgedicht und die Aufführung des 
Märchens „Sterntaler“ zum Besten. 
Im Anschluss zogen die Kinder stolz mit dem Later-
nenlied „Ich geh´ mit meiner Laterne“ aus der Kirche 
aus. 
 
Bei einem gemütlichen Beisammensein mit warmen 
Getränken und Köstlichkeiten vom Buffet im Foyer 
der Klostertalhalle konnten die Kinder den aufregen-
den Abend mit ihren Familien ausklingen lassen. 
Da sich die Besucher des Festes an dem Abend sehr 
spendabel zeigten, ist es nun den Kindergartenkin-
dern möglich, in der Vorweihnachtszeit das besonde-
res Theaterstück „Der klingende Adventskalender“ in 
der Remise Bludenz zu besuchen und auch noch ein 
Küchlein auf dem Bludenzer Weihnachtsmarkt zu 
essen. 
 
Dafür ein herzliches Dankeschön von Seiten der Pä-
dagoginnen an alle Besucher des Martinsfestes. 
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Eltern-Kind-Treff Braz 

Der Eltern-Kind-Treff Braz findet jeden 2. Diens-
tag im Monat jeweils ab 8.30 bis 11.00 Uhr im 
Foyer im Haus Klostertal statt. 
 
Im Dezember wird der Termin aufgrund des Fei-
ertages auf den 15.12.2015 verschoben. An die-
sem Tag wird ab 09.30 Uhr ein Vortrag über 
„Hausmittel“ mit Gabriele Schärmer angeboten. 
 
Es erwarten dich, mit und ohne dein(e) Kind(er): 
 

• Frühstück (Unkostenbeitrag EUR 4,00) 
• Spielecke für die Kinder 
• Erfahrungsaustausch über Erziehungsthe-

men 
• Integrationsmöglichkeiten 
• Freundschaften schließen 

…dabei sein und genießen 
 
Barbara Ertl und Ilga Schnell-Falch 
mit Unterstützung von 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Volksschule Innerbraz 
 
Verabschiedung Jürgen Walch 
 
Jürgen Walch möchte sich mit diesem kurzen Gruß 
aus Innerbraz verabschieden. 
Er wird nach einer längeren Auszeit eine neue Her-
ausforderung an der Volksschule Thüringen  anneh-
men. 
Jürgen möchte sich bei allen BrazerInnenn für die 
gute Zusammenarbeit während der letzten 25 Jahre 
bedanken. Mit den Brazer Kindern durfte er viele 
schöne Stunden erleben. 
Über die zahlreichen Genesungswünsche hat er sich 
sehr gefreut. 
 
Wir wünschen ihm für die neue Herausforderung 
alles Gute. 

_______________________________________ 
 

Wer klopfet an …? 

Das Frauenensemble „Laguzzen“ und die Mund-
artdichterin Imelda Neuhauser laden herzlich zu 
einem  Adventkonzert der besonderen Art ein. 
 

Wann:  11. Dezember 2015, 19.00 Uhr 
Wo  Pfarrkirche Dalaas 
 

Leitung: Petra Tschabrun 
 

Sängerinnen: Elke Bitschnau, Maria Feuerstein, 
  Hildegard Großsteiner-Frei, Michaela 
  Mentberger, Ilga Sausgruber, Eveline 
  Steiner, Edith Themessl und Petra 
  Tschabrun 
 

Eintritt:  Freiwillige Spende 
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Jugend Klostertal 
 
Neuer Jugendtreff im Klostertal 
 
Im März 2015 mussten wir unsere Koffer packen und 
uns vom alten, bereits in die Jahre gekommenen Ju-
gendtreff verabschieden, mit dem Versprechen, im 
Herbst am gewohnten Standort neue Räumlichkeiten 
zu bekommen.  
Im Oktober 2015 war es dann soweit und wir konn-
ten den neuen Jugendtreff beziehen. Im Vorfeld wur-
de bereits gemeinsam mit den BesucherInnen ge-
plant, wie wir den Innenraum gestalten möchten. 
Kaum waren die Möbelpakete da, konnte die Ju-
gendlichen auch nichts mehr halten und der Jugend-
treff wurde mit Hilfe vieler fleißiger Hände in eine 
gemütliche Oase zum Chillen, FreundInnen treffen, 
Tischfußballspielen und noch viel mehr verwandelt 
und auch die Mädchen zeigten ihr handwerkliches 
Geschick.  
 
Die Außengestaltung um den Jugendtreff ist bereits 
als Jugendbeteiligungsprojekt für 2016 geplant. Ein 
großer Dank für die neuen Räumlichkeiten gilt hier 
auch der Regio Klostertal, den Gemeinden Innerbraz, 
Dalaas und Klösterle sowie dem Land Vorarlberg.  
Neugierig? Dann komm doch vorbei! 
 
Unsere Öffnungszeiten und weitere Informationen 
findet ihr unter: http://www.klostertal.org/
jugendverein.html 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Zirkusduft liegt in der Luft! 
 
Im November durften wir Zirkuspädagoge Sebastian 
bereits zum zweiten Mal im Klostertal zur Zirkus-
werkstatt begrüßen. In einem zweitägigen Workshop 
in der Sporthalle in Klösterle gab es viel auszuprobie-
ren. Tricks mit dem Diabolo, jonglieren zu zweit, das 
Spiel mit den Flowersticks und viele andere Zir-
kusutensilien forderten die Konzentration der Ju-
gendlichen und zauberten ihnen beim Gelingen der 
Kunststücke ein Lächeln ins Gesicht. Die Koordinati-
on und Körperspannung der TeilnehmerInnen wurde 
besonders auf der Laufkugel gefordert, zudem wur-
de auch das Vertrauen untereinander durch gegen-
seitige Hilfestellungen gestärkt. 
Viel Spaß machten die abschließenden gruppendyna-
mischen Spiele und wir hoffen auf eine Wiederho-
lung dieser tollen Aktion im nächsten Jahr.  

http://www.klostertal.org/jugendverein.html
http://www.klostertal.org/jugendverein.html
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Feuerwehr Braz  
Info zur kalten Jahreszeit 
 
WIE KOMMT ES ZU EINEM KAMIN-
BRAND? 
Der Kaminbrand ist in der kalten Jahreszeit  ein The-
ma. Eigentlich müsste er „Rußbrand" heißen, denn 
nicht der Kamin gerät in Brand, sondern der im Ka-
min haftende Ruß entzündet sich. Flammen schlagen 
oben aus dem Kamin und deshalb spricht man dann 
landläufig von einem Kaminbrand.  
Der Brand breitet sich sehr schnell im Inneren des 
Kamins aus und es entstehen Temperaturen bis zu 
1300°C. Funkenflug und Flammen aus dem Kaminin-
neren können das Dach in Brand setzen bzw. durch 
die Strahlungshitze des Kamins kann es im Wohn-
raum zu einem Brand kommen. 
 
Eine rechtzeitige Reinigung des Rauchabzuges durch 
den Kaminkehrer ist eine vorbeugende Maßnahme. 
Verwenden Sie keine sowieso verbotenen Brenn-
materialien wie Kunststoffe oder Haushaltsabfälle.  
 
Sorgen Sie immer für genügend Luftzufuhr. 
So gefährlich ein Kaminbrand auch sein kann, durch 

richtiges Verhalten können größere Schäden in den 

meisten Fällen vermeidet werden.  

 

Und wenn es brennt? 
• Ruhe bewahren und die Feuerwehr benachrichti-

gen   Notruf  122 
• Verständigen Sie, wenn möglich, Ihren zuständi-

gen Kaminkehrer. 
• Kontrollieren Sie alle Räume auf Rauch und Hitze. 
• Brennbare Gegenstände im Bereich des Kamines 

entfernen. 
• Zu den Kaminreinigungsverschlüssen Zugang 

schaffen. 
• Feuerlöscher bereit halten und Feuerwehr einwei-

sen 
 
Machen Sie auf keinen Fall Löschversuche mit Was-
ser!!! 
 
1 Liter Wasser verdampft (bei 100°C) im Kamin ex-
plosionsartig und dehnt sich um das 1700-fache aus. 
Dadurch kann der Kamin Risse erhalten oder regel-
recht “explodieren” und das Feuer kann sich auf das 
Gebäude ausdehnen.  
Unter der Aufsicht der Feuerwehr und des zuständi-
gen Rauchfangkehrers lässt man einen Kaminbrand 
in der Regel kontrolliert ausbrennen.  

 
Mit Hilfe der Wärmebildkamera wird ständig die 
Temperatur am Kamin beobachtet und wenn nötig 
eingegriffen. 

 
Falls keine Beschädigungen am Kamin entstanden 
sind, kann nach dem Brand der Kamin weiter ver-
wendet werden. Dies entscheidet jedoch der Rauch-
fangkehrer nach einer gründlichen Reinigung und 
Kontrolle. 
_____________________________________ 

 
Überbringung Friedenslicht 
Die Jugendfeuerwehr Braz wird am 
24. Dezember wiederum das Frie-
denslicht im Dorf verteilen. Dieses 
Licht des Friedens hat zur Zeit eine 
noch größere Bedeutung und wir 
freuen uns, Ihnen eine bereitge-
stellte Kerze anzünden zu dürfen. 
 
Die Feuerwehr Braz wünscht Ihnen eine frohe und 

sichere Weihnachts- und Winterzeit! 
 
_____________________________________ 
 

Musikverein Braz 
 
Der Musikverein Braz bedankt sich bei der Brazer 
Bevölkerung für die Spenden anlässlich der Haus-
sammlung recht herzlich.  
 
Am Sonntag, den 13. Dezember ab 17 Uhr laden die 
Musikantinnen und Musikanten zur 
 
„Klingenden  Adventszeit“ beim Haus Klostertal ein. 
 
Bei musikalischer Weihnachtsstimmung durch die 
Registerensembles soll dieser Treffpunkt zu einem 
gemütlichen Beisammensein mit Glühwein und Most 
werden. 
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Pfarre Braz 
 
Pfarrkirche Renovierung 
 
Liebe Pfarrgemeinde! 
Nach der Außenrenovierung und div. Sicherungsar-
beiten im Innen- und Dachstuhlbereich zeigt sich 
unsere Pfarrkirche in neuem Glanz und bleibt weiter-
hin der stolze Mittelpunkt unserer Pfarre. 
Trotz Unterstützung durch Diözese, öffentliche Hand 
und private Spender bleibt noch eine beträchtliche 
Summe offen, weshalb wir die neuerliche Bitte an 
unsere Pfarrmitglieder richten, das abgeschlossene 
Renovierungsprojekt zu unterstützen. Jede Spende 
zählt – auch die kleinste und jede Spende verdient 
ein ganz herzliches Vergelt´s Gott! 
 
Übrigens – Spenden für die Renovierung der Pfarrkir-

che sind steuerlich absetzbar! 
 
 
Waldweihnacht 
 
Die Pfarre Braz lädt am Samstag, den 19.12.2015 um 

17:00 Uhr zur Waldweihnacht ein. Wir treffen uns 
beim Haus Klostertal und gehen gemeinsam bis nach 
Laguz. Bei dieser schönen Abendwanderung verwei-
len wir an verschiedenen Stationen. In Laguz erwar-
ten uns die Bläser des Musikvereins Braz mit weih-
nachtlicher Musik. Die Funkenzunft verwöhnt uns 
mit Tee, Most und Adventküachle der Bäckerei Alb-
recht. 
 
Wir freuen uns, mit Euch die vorweihnachtliche Zeit 
– abseits von Rummel und Stress  – zu feiern und uns 
auf das Weihnachtsfest einzustimmen. 
 
 

 
 
Für Bücherfreunde 

 
Die BÜCHER-FUNDGRUBE im Vorraum des Pfarrbüros  
ist wieder neu mit vielen schönen Büchern bestückt! 
Sach- und Fachbücher, Bildbände, Kochbücher und Bas-
telbücher mit vorweihnachtlichen Ideen, Märchen, Sa-
gen, Romane - ALLES  GRATIS ! Lesestoff für alle Inte-
ressierten - ALLES GRATIS!  

 
Die Fundgrube ist zu denselben Öffnungszeiten wie das 
Pfarrbüro offen. 
 
_____________________________________ 
 

Kisi-Kids Musical „Eine himmlische Auf-
regung“ 

 
24. Dezember 2015 - 15.00 Uhr 

Pfarrkirche Braz 
 

Wir laden Jung und Alt ein, sich am Hl. Abend – 
anstelle der Krippenfeier – vom Engelschor und 
der wunderbaren Ankunft Jesu auf der Erde mit-
reißen zu lassen.  
Jesus ist Gottes Sohn, er wird Mensch, um uns 
zu erlösen. Die Kisi-Kids freuen sich über freiwil-
lige Spenden.  
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Termine: 

Dezember 
 

06. Dez. - 14.00 Uhr Weihnachtsmarkt, Tourismusverein Braz 
06. Dez. - 17.00 Uhr Singen und Musizieren mit Edith und Kurt Posch 
11. Dez. - 19.00 Uhr Adventkonzert, Frauenensemble „Laguzzen“  
11. Dez. - 18.00 Uhr  Gemeinsame Weihnachtsfeier mit den Asylwerbern 
12. Dez. - 09.00 Uhr Christbaumverkauf 
13. Dez. - 17.00 Uhr Klingende Adventszeit, Musikverein Braz 
19. Dez. - 17.00 Uhr Waldweihnacht, Pfarre Braz 
24. Dez.   Überbringung des Friedenslichts durch die Jugendfeuer- 
   wehr Braz 
24. Dez. - 15.00 Uhr Weihnachtsmusical, Kisi Kids 
24. Dez. - 21.00 Uhr Christmette 

 

Januar 
 

04. Jan. - 14.30 Uhr Sternsinger 
05. Jan. - 14.30 Uhr Sternsinger 

 
 
 

Gasthof Traube Braz 
Pfarrkirche Braz 
Pfarrkirche Dalaas 
Feuerwehrhaus Braz 
Gemeindebauhof 
Haus Klostertal 
 
 
 
Pfarrkirche Braz 
Pfarrkirche Braz 
 
 
 

 

 
Die GemeindemitarbeiterInnen  wünschen allen eine besinnliche Advents- und Weih-

nachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr. 

 

Mitteilung der Agrargemeinschaft Innerbraz 
 

Christbaumausgabe!  
 
WANN: Samstag, 12. Dezember 2015 von 09.00 bis 11.00 Uhr 
WO:  Gemeindebauhof beim Feuerwehrhaus 

Einladung zur gemeinsamen Weihnachtsfeier mit „unseren“ Asylwerbern am  
 

Freitag, 11. Dezember, 2015 um 18.00 Uhr im Schulungsraum der 

Feuerwehr. 

Über eine hohe Beteiligung von InnerbrazerInnen würde sich das kleine „Asyl Team“ 

sehr freuen und es wäre sicher eine tolle Geste des Miteinanders, gerade in der Weihnachtszeit. Du bist dazu 

herzlich eingeladen! Für Speis, Trank und Unterhaltung ist natürlich gesorgt. 

 

P.S. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön dem kleinen Team, welches sich seit einem Jahr „unseren“  Asyl-
werber angenommen hat  und auch der Bevölkerung von Innerbraz für die vielen gespendeten sehr, sehr guten 
Kleidungsstücke und Schuhe. 

http://www.google.at/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiHmK_jrbrJAhUB7BQKHRLDBRMQjRwIBw&url=http%3A%2F%2Fwww.weidenholzer.eu%2F2014%2F09%2F24%2Ffuenfter-jahresbericht-ueber-einwanderung-und-asyl-2013%2F&psig=AFQjCNE_xnb

